
Bürgermeisteramt Essingen 
Rathausgasse 9 
73457 Essingen 
 
 
 
 
 

 Abwasserantrag   Für den nachstehend beschriebenen 
 nach der Abwassersatzung   Anschluss an die öffentliche 

 

 Wasserversorgungsantrag  Abwasseranlage 

 nach der Wasserversorgungssatzung  Wasserversorgung 

       wird hiermit die Genehmigung beantragt 
 
 
Anschlussnehmer 

Grundstücks-

Eigentümer  

Name, Vorname 

Wohnort 

Straße 

 

 

 

……………………………………………………….. 

……………………………………………………….. 

……………………………………………………….. 

……………………………………………………….. 

Telefon 

 

Anzuschließendes  

Grundstück 

 

Gewann/Straße ………………………………Flst./Geb.Nr. 

Grundstücksfläche …………………………..m²…………… 

Art des Anschlusses Abwasser 
 Neuanschluss 
 Änderung des best. An-

schlusses 

Wasserversorgung 
 Neuanschluss 
 Änderung des best. An-

schlusses 

Bearbeitungs-
vermerke 

 
 
 
 
* Ziffer eintragen 
1 = Versickerung 
2 = Einleitung in oberirdi-
sches Gewässer 
3 = Einleitung in Kanalisation 
4 – Einleitung in Zisterne 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwässerungsanlagen: 
…..Küchenspülen  …..Bäder 
…..Spülaborte       
…..Waschbecken 

 Niederschlagswasser (Dach/Hof) 
Entsorgung: Ziffer* ….. 
Besondere Einrichtungen: 
…..Absetzbecken 
…..Abscheider 
…..Sandfang 
…..Rückstauklappe 
…..Absperrvorrichtung 
…..Entgiftungs- oder Neutralisati-
onsanlage  
……………………………………… 
……………………………………… 
Gewerbl. Abwasser 
Betrieb …………………………….. 
Zusammensetzung ………………. 
……………………………………… 
Kühl- und Kondenswasser 
Tagesmenge ………………m³ 
Ist das gewerbl. Abwasser 
wärmer als 35°C  ja  nein 
giftig  ja  nein 
fetthaltig  ja  nein 
sauer  ja  nein 
alkalisch  ja  nein 
ph-Wert ……………………………… 
strahl.-aktiv  ja  nein 
 
 

Entnahmestellen: 
…..Waschküchen 
…..Pissbecken/-rinnen 
…..Gartenanschlüsse 
…..Hofanschlüsse 
Besondere Einrichtungen: 

 Dampf-/Warmwasser-heizung 
 Warmwasserversorgung 
 Wasserbecken oder –teich im 

Keller oder im  Freien 
 Schwimmbad/-becken  

im Keller oder im Freien 
 Pumpen mit Wasserantrieb 
 Dampfkessel 
 …………………………… 

Eigenwasserversorgung: 
vorhanden  ja  nein 
geplant  ja  nein 
Wärmepumpe: 
vorhanden  ja  nein 
geplant  ja  nein 
Sonstiges: 
Regenwasser-Zisterne zur 

 Gartenbewässerung 
 Toilettenspülung etc. 

Uhr zur Mengenerfassung des 
verbrauchten Zisternenwassers 

 ist vorhanden 
 ist nicht vorhanden 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Zutreffendes ankreuzen 

 
Verz. ………………/Nr. ………. 
(Datum des Eingangs) 



 
 Abwasser Wasserversorgung Bearbeitungs- 

Vermerke 

Besondere Maßnahmen 

oder Schwierigkeiten 

  nein  ja 

Nähere Angaben: ………………….. 

……………………………………….. 

.………………………………………. 

……………………………………….. 

 

Baukosten:      ……………………€ 

  nein  ja 

Nähere Angaben:………………….. 

……………………………………….. 

.………………………………………. 

……………………………………….. 

 

Baukosten:   ………… …………€ 

 

Beitragsleistung   nein  ja 

 

€  ………………………. 

Datum: ……………………… 

  nein  ja 

 

€  ………………………. 

Datum: ……………………… 

 

Bauleiter 

Name und Anschrift 

 

 

 

 

………………………………………. 

………………………………………. 

.……………………………………… 

………………………………………. 

 

………………………………………. 

………………………………………. 

.……………………………………… 

………………………………………. 

 

Planverfasser 

Name und Anschrift 

 

 

 

 

………………………………………. 

………………………………………. 

.……………………………………… 

………………………………………. 

 

………………………………………. 

………………………………………. 

.……………………………………… 

………………………………………. 

 

Mit der Ausführung des 

Anschlusses werden beauf-

tragt 

Grabarbeiten: ……………………… 

……………………………………….. 

.………………………………………. 

……………………………………….. 

Rohrverlegung: ……………………. 

………………………………………. 

………………………………………. 

………………………………………. 

 

Grabarbeiten: ……………………… 

……………………………………….. 

.………………………………………. 

……………………………………….. 

Installation :….. ……………………. 

………………………………………. 

………………………………………. 

………………………………………. 

 

 

 
 
Die nach der Landesbauordnung erforderliche baurechtliche Genehmigung für die Einlegung der Ab-
wasserleitungen innerhalb des Grundstücks und für die Einrichtung der Spülaborte 
 

 wurde am ……………………………. beantragt 
 wurde am ……………………………. genehmigt 
 wird mit dem beigefügten Baugesuch beantragt. 

 
Es ist mir bekannt, dass ich, soweit noch nicht geschehen, einen Abwasser- und / bzw. einen Wasser-
versorgungsbeitrag leisten und entsprechend der Satzungen auf Anforderung die Herstellungskosten 
der Anschlussleitung(en) tragen muss. 
 
Ich verpflichte mich, die auf den Anschlussnehmer entfallenden Kosten gem. § 5 Abs. 6 der Abwass-
ersatzung bzw. § 3 Abs. 2 – 4 der Satzung über die öffentliche Wasserversorgung zu tragen. 
 
Anlagen 
1 Lageplan (mit Beschreibung und Skizze der geplanten Ort, Datum 
 Anlage des Anschlussnehmers mit Einzeichnung 
 der geplanten Anschlüsse einschließlich Kabel-, Gas-  
 und sonstiger Leitungen Dritter) 
1 Grundriss Unterschrift des Planverfassers 
1   Längsschnitt   



Prüfung des Antrags 
 

 Abwasser Wasserversorgung Bearbeitungs- 
vermerke 

Die Unterlagen sind  vollständig 
 es fehlen noch: ………… 

……………………………….. 
……………………………….. 
……………………………….. 

 vollständig 
 es fehlen noch: ………… 

……………………………….. 
……………………………….. 
……………………………….. 

 

Folgende Vorausset-
zungen sind erfüllt 

 Anschlussmöglichkeit an 
Kläranlage vorhanden 

 Anschluss erst 20.. mög-
lich 

 ausreichender Wasser-
druck 

 

Die Bestimmungen DIN 1986 der Abwassersat-
zung nach der LBO 

 sind eingehalten 
 Verstöße: ………………. 

………………………………. 
………………………………. 

DIN 1988 der Wasserver-
sorgungssatzung nach der 
LBO 

 sind eingehalten 
 Verstöße: ………………. 

………………………………. 
………………………………. 

 

Die baurechtliche Ge-
nehmigung liegt vor 

 ja 
 nein, beantragt am:  

………………………………. 
 nicht erforderlich 

  

Vorschlag für die Ent-
scheidung 

 Genehmigung 
 Bedingungen: ………….. 

………………………………. 
………………………………. 

 Genehmigung 
 Bedingungen: ………….. 

………………………………. 
………………………………. 

 

 

Vor Beginn der Anschlussarbeiten an die öffentlichen Abwasseranlagen muss mit 
dem Ortsbauamt Essingen, Herrn Fänger,  07365/83-50, Rücksprache genom-
men werden. Abwasseraufnahmeeinrichtungen der Grundstücksentwässerung, die 
tiefer als die Straßenoberfläche liegen, müssen vom Eigentümer auf seine Kosten 
gegen Rückstau gesichert werden. Für die Wasserversorgung muss mit der Lan-
deswasserversorgung, Herrn Kolb,  07365/9228-5126 oder 0173-3029435 Kon-
takt aufgenommen werden. Für den Ortsteil Lauterburg ist für die Abnahme des 
Hauswasseranschlusses, Herr Fröhle,  07328-6272 oder 0174-2131584 vom 
Zweckverband Härtsfeld-Albuch Wasserversorgung  zu informieren. 
 
 
 
 
 
 
………………………………………….. …………………………………………. 

Datum (Uwe Fänger, Ortsbaumeister) 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

Folgende Unterlagen sind beizufügen: 

 

a) Lageplan des Grundstücks (Maßstab 1:500); der Plan muss enthalten: 

Angaben über die Wasserleitungsführung, Grundstücksbebauung, Grundstücks-

grenzen, Entwässerungslage (Lage, Höhen, Durchmesser der Leitungen). 

 

b) Längsschnitt (Maßstab 1:100); der Längsschnitt durch die gesamte Anlage mit 

Strangschema vom Straßenkanal bis zur Lüftungsleitung enthält Angaben über 

Höhen, Gefälle und Leitungsquerschnitte. 

 

c) Kellergeschossgrundriss (Maßstab 1:100); Angaben über Gefälle, Höhen, 

Durchmesser und Werkstoff der Grundleitungen und aller entwässerungstechni-

schen Einrichtungen ggf. zusätzlich Geschosspläne. 

 

Die Leitungen sind mit unterschiedlichen Farben darzustellen! 

 

Der Antrag samt Unterlagen ist 2-fach beim Bürgermeisteramt Essingen einzu-

reichen. 


